Information liber Beschluss mit Folgekosten

Referat:
Referat fur Arbeit und
Wirtschaft

Haupt-/Abteilung(en)
(Bereich):
FB 5 Beteiligungen

betroffene Referate:

Offentliche BV: [0

Nicht-Offentliche BV: [J

Federfihrung:

Arbeitstitel geplanter Beschluss:
Miinchner Arbeit gGmbH, Erh6hung Investitionskostenzuschuss einmalig, Finanzierung

1. Aufgabe

1.1 Kurze Beschreibung der Aufgabe:

Die Miinchner Arbeit gGmbH hat zur Aufgabe, Personen mit besonderen sozialen Schwierigkeiten,
Langfristarbeitslosen, jingeren Arbeitslosen mit schlechten Eingangsvoraussetzungen und alteren
Arbeitslosen tatkraftig zu helfen. Der Geschaftszweck wird verwirklicht tber ein integriertes Angebot
von Arbeit, psychosozialer Betreuung und beschaftigungsbegleitender Bildung.

Weiterer Zweck der Gesellschaft ist die Férderung der Berufsbildung und der beruflichen Orientierung
und Qualifizierung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die infolge des Strukturwandels von
Arbeitslosigkeit bedroht oder betroffen sind, sowie die Férderung der Kunst und Kultur.

1.2 Aufgabenart

Pflichtaufgabe [J freiwillige Aufgabe [0

blrgernahe Aufgabe []

Daueraufgabe [] zeitlich begrenzte Aufgabe [0

Kurze Begriindung:

Derzeit verfugt die Minchner Arbeit gGmbH Uber ca. 130 IT-Arbeitsplatze mit steigender Tendenz.
Diese sind vornehmlich in zwei eigenstandige Netzwerke aufgeteilt: Das allgemeine Verwaltungs-
netzwerk mit ca. 50 PCs und das Schulungsnetzwerk mit ca. 80 PCs. Diese PCs arbeiten fast
ausschlie3lich mit dem Betriebssystem Windows 7 und mit der Anwendersoftware Office 2010, in
Ausnahmen mit Office 2013. Der Support fir Windows 7 endet am 14.01.2020, der Support fir Office
2010 endet im Okt. 2020.

Die alteren PCs, ca. 30 Stlick, verfligen Uber Arbeitsspeicher, die fir Windows 10 nicht ausreichen.
Zudem ergibt die Anschaffung von PCs mit vorinstalliertem Betriebssystem Windows 10 eine
Kostenersparnis gegeniber einem Einzelkauf.

1.3 Ausloser des Mehrbedarfs

inhaltlich/ qualitative
Veranderung der Aufgabe [

quantitative
Aufgabenausweitung (]

neue Aufgabe [0

Kurze Erlauterung:
Folgende MalRnahmen und Investitionen sind einmalig im Haushaltsjahr 2020 erforderlich:

- 14.000 € fur Umstellung von Windows 7 auf Windows 10 bei 70 PCs, & 200 €
- 30.000 € fir Neukauf von ca. 60 PCs mit Windows 10, &4 500 €
- 16.000 € fur Umstellung auf Office 2019 bei 100 PCs, a 160 €. Insgesamt 60.000 €.

Die genannten Investitionen sind unaufschiebbar, da bei Beendigung von Supportleistungen
Sicherheitsstandards wegfallen bzw. nicht mehr vorhanden sind. Die Miinchner Arbeit gGmbH als
Arbeitsmarktdienstleister hat den Anspruch, eine wettbewerbsfahige Qualifizierung ihrer
Teilnehmerinnen und Teilnehmer anzubieten. Hohe Qualitatsstandards in der Qualifizierung und
Beschéaftigung erhéhen unter anderem die Vermittiungschancen auf dem Arbeitsmarkt.




2. Finanzielle Auswirkungen

2.1 Zahlungen gesamt 2020 - 2024

2.1.1 Gesamteinzahlungen konsumtiv 0€

2.1.2 Gesamtauszahlungen konsumtiv 0€

2.1.3 Gesamteinzahlungen investiv 0€

2.1.4 Gesamtauszahlungen investiv 60.000 €

2.2 konsumtiv Planjahr 2020

2.2.1 Einzahlungen 0€
2.2.1.1 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0€
2.2.1.2 Sonstige Transfereinzahlungen 0€
2.2.1.3 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte O€
2.2.1.4 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0€
2.2.1.5 Kostenerstattungen und Kostenumlagen O€
2.2.1.6 Sonstige Einzahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 0€

2.2.2 Auszahlungen 0€
2.2.2.1 Personalauszahlungen O€
2.2.2.2 Auszahlungen fir Sach- und Dienstleistungen 0€

(ohne Arbeitsplatzkosten)

2.2.2.3 Arbeitsplatzkosten 0€
2.2.2.4 Transferauszahlungen 0€
2.2.2.5 Sonstige Auszahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 0€

2.3 investiv Planjahr 2020

2.3.1 Einzahlungen 0€

2.3.2 Auszahlungen 60.000 €

3. Erforderliche Stellenbemessung gem. Leitfaden ist erfolgt? Oja

Onein

4. Geltend gemachter Bedarf

geltend gemachter
Stellenmehrbedarf fur das
Planjahr

VZA

davon befristet VZA

QE, FR

geltend gemachter
Stellenmehrbedarf fir den
Gesamtzeitraum

VZA

davon befristet VZA

QE, FR




4. Geltend gemachter Bedarf

bereits firr die Aufgabe VZA

davon befristet VZA | QE, FR

eingesetzt

5. zusatzlicher Bliroraumbedarf

5.1 Kann der geltend gemachte Stellenbedarf in den vorhandenen Bestandsflachen des Referats

untergebracht werden?

Oja [Onein

Oteilweise

5.2 Falls ,nein“ / teilweise* ausgewahlt wurde: Fiir wie viele der in Ziffer 3 gemeldeten VZA wird

Buroflachenbedarf ausgelost?

6. Refinanzierung

6.1 des geltend gemachten Stellenbedarfs:

Art:

Hohe in %:

6.2 des geltend gemachten Sachmittelbedarfs:

Art:

Hohe in %:




	Öffentliche BV:
	Nicht-Öffentliche BV:
	1.2 Aufgabenart
	Pflichtaufgabe
	freiwillige Aufgabe
	bürgernahe Aufgabe
	Daueraufgabe
	zeitlich begrenzte Aufgabe
	Kurze Begründung:
	1.3 Auslöser des Mehrbedarfs
	inhaltlich/ qualitative Veränderung der Aufgabe
	neue Aufgabe
	quantitative Aufgabenausweitung
	Kurze Erläuterung:
	2. Finanzielle Auswirkungen
	2.1 Zahlungen gesamt
	2.1.1 Gesamteinzahlungen konsumtiv
	2.1.2 Gesamtauszahlungen konsumtiv
	2.1.3 Gesamteinzahlungen investiv
	2.1.4 Gesamtauszahlungen investiv
	2.2 konsumtiv
	2.2.1 Einzahlungen
	2.2.1.1 Zuwendungen und allgemeine Umlagen
	2.2.1.2 Sonstige Transfereinzahlungen

	2.2.1.3 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
	2.2.1.4 Privatrechtliche Leistungsentgelte
	2.2.1.5 Kostenerstattungen und Kostenumlagen
	2.2.1.6 Sonstige Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit
	2.2.2 Auszahlungen
	2.2.2.1 Personalauszahlungen
	2.2.2.2 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen
	(ohne Arbeitsplatzkosten)

	2.2.2.3 Arbeitsplatzkosten
	2.2.2.4 Transferauszahlungen
	2.2.2.5 Sonstige Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit
	2.3 investiv
	2.3.1 Einzahlungen
	2.3.2 Auszahlungen

	3. Erforderliche Stellenbemessung gem. Leitfaden ist erfolgt?
	ja
	nein
	5. zusätzlicher Büroraumbedarf
	ja

	nein
	teilweise
	5.2 Falls „nein“ / „teilweise“ ausgewählt wurde: Für wie viele der in Ziffer 3 gemeldeten VZÄ wird Büroflächenbedarf ausgelöst?

	6. Refinanzierung
	6.1 des geltend gemachten Stellenbedarfs:
	Art:
	Höhe in %:
	6.2 des geltend gemachten Sachmittelbedarfs:
	Art:
	Höhe in %:


	Markierfeld 1: Off
	Markierfeld 1_2: Yes
	Markierfeld 1_3: Off
	Markierfeld 1_4: Off
	Markierfeld 1_5: Yes
	Markierfeld 1_6: Off
	Markierfeld 1_7: Off
	Markierfeld 1_8: Yes
	Markierfeld 1_9: Yes
	Markierfeld 1_10: Off
	Markierfeld 1_11: Off
	Markierfeld 1_12: Off
	Markierfeld 1_13: Off
	Markierfeld 1_14: Off
	Markierfeld 1_15: Off


